
BADTRENDS

M itte des Jahres hat der Spezialist
für Glasduschen sein Angebot um
die Segmente Bade-, Duschwan-

nen und Whirlpools erweitert. Die Heiters-
heimer starten mit einem 17 Wannenmo-
dellen und drei Whirlpoolsystemen starken
Programm aus Toplax, einem Verbundma-
terial aus Sanitär-Acryl und ABS. Die spe-
ziell entwickelten und patentierten Toplax
Vollkunststoff-Schalen läßt Glamü in
Frankreich von der Allibert-Tochter Tech-
noplast herstellen, die bis Ende des letzten
Jahres noch für Lido produzierte. Aus die-
ser Produktlinie stammt auch der Kern des
Wannenprogramms, der um einige neue
Modelle ergänzt wurde und in 19 Farben
lieferbar ist. 

Wannen in 
Sandwich-Bauweise
Das in Troyes praktizierte Produktions-Ver-
fahren ermöglicht den Verzicht auf Glasfa-
ser-Kunststoffe und ist auf dem Sanitär-
markt derzeit einzigartig. Im Werk werden
in Sandwich-Bauweise zunächst eine Acryl-
und eine ABS-Platte thermisch verschweißt.
Es entsteht die flache Toplaxplatte. Com-
putergesteuert wird diese in einem nächsten
Arbeitsgang erhitzt und anschließend im
Vakuum-Verfahren tiefgezogen. Es folgen
die Formung und Fertigstellung der Wan-
nen-Schale mit einer einheitlichen Materi-
alstärke von sieben Millimetern. Vorteil der
Werkstoffkombination ist die Stabilität der
Wannen, die extremen Temperaturwechseln
bis zu 100 °C standhält. Als innovativ er-
weist sich auch die Toplax Bodengruppen-
Technik: Die Mitarbeiter versehen die Wan-
nen mit verrippten Vollkunststoff-Boden-
platten, was die Stabilität zusätzlich erhöht.
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Bisher hat sich die Glamü
GmbH mit Echtglasduschen
einen guten Namen gemacht.
Jetzt bringt das in Heiters-
heim ansässige Unterneh-
men gleich zahlreiche Wan-
nen- und Whirlmodelle auf
den Markt, um die bisherigen
Erfolge in das neue Produkt-
segment zu übertragen.

Toplax in Sandwich-Bauweise

Wannen vom Glasspezialisten

Glamü-Geschäftsführer Erich Hofer (Mitte) erklärt im französischen Werk das Herstellungsver-
fahren und die Bodengruppen-Technologie der neuen Wannen

Die speziell entwickelten und patentierten Toplax Vollkunststoff-Schalen basieren auf einem
Verbundwerkstoff aus Acryl und ABS
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Die Bodenplatten integrieren Metallgewin-
de-Buchsen zur sicheren Verschraubung
verstellbarer Wannenfüße. Das Ergebnis ist,
so Glamü-Chef Erich Hofer; eine gute
Standsicherheit und hohe Belastbarkeit. Ob-
wohl Toplax durch die thermische Ver-
schweißung zu einem Verbundwerkstoff
wird, ist es ohne großen Aufwand vollstän-
dig recycelbar. 

Drei Whirlsysteme zur Wahl
Die Toplaxwannen lassen sich mit einem
der drei neuen Whirlpool-Systeme ausstat-
ten, die – je nach System – seitliche Wasser-
Massagedüsen, Luftsprudeldüsen im Boden
und Rücken-Massagedüsen kombinieren.
AquaPulsair besitzt gleich 27 Düsen: Sechs
Wasser-Massagedüsen, 16 Boden-Luftspru-
deldüsen und fünf Rücken-Massagedüsen.
Die Massage-Systeme lassen sich gleich-
zeitig oder getrennt aktivieren und in ihrer
Intensität individuell mittels Sensor-Tasta-
tur steuern. Die Restwasser-Entleerung,
Desinfizierung und Trocknung des Rohrsy-
stems erfolgt bei allen Modellen automa-
tisch. Bei Bedarf läßt sich AquaPulsair mit
einem Halogen-Unterwasser-Scheinwerfer
ausstatten.
Das Whirlpool-System MixClassic vitali-
siert die Lebensgeister mit sechs kräftigen,
seitlichen Wasser-Massagedüsen und um-
wirbelt den Menschen mit 16 sanften
Boden-Wasser-Massagestrahlen. Vielseitige
Massage- und Intervallprogramme gestatten
den Wechsel von intensiver und weicher
Massage, legen Ruhephasen ein oder akti-
vieren Massagedüsen in festen Zeitabstän-

den. Mit konstanter Leistung arbeitet das
Whirlpool-System AquaClassic. Eine pneu-
matische Tastatur startet die Wasser-Zirku-
lation. Die Intensität der sechs seitlichen
Wasser-Massagestrahlen läßt sich manuell
einstellen. Die Bedienungs-Elemente der
neuen Whirlpool-Systeme liefert Glamü in
Chrom, auf Wunsch in Weiß. Für Aqua-
Pulsair stehen zudem die Farben Aranja und
Edelmessing bereit. Als Zusatz-Ausstattung
gibt es Ab- und Überlaufset mit integrier-
tem Wasserzulauf.

M it diesem fulminanten Einstieg ins
Wannengeschäft ist der Grund-
stein für eine weitere Expansion

gelegt. Alle gängigen Modelle liegen bereits
in Hügelheim auf Lager. Mittelfristig will
das Glamü-Team um Geschäftsführer Erich
Hofer und Vertriebsleiter Holger Behrens
im Wannenbereich einen Umsatz von 30
Millionen DM generieren. Insbesondere die
Synergieeffekte aus dem Verkauf von Echt-
glasduschen und Wannen sowie die bereits
eingeleitete Entwicklung von pfiffigen
Kombiprodukten dürften zu einer frischen
Brise im deutschen Dusch- und Wannen-
markt führen. ❏

Noblesse: Die Toplaxwanne Dasia mit einer Füllmenge von 175
Litern und den Abmessungen 1600 × 900 mm

Neu ist auch die Family: Bei 1800 × 800 mm
und einer Füllmenge von 185 l ist sie auch
als Whirlpool zu haben

Das Whirlpool-System AquaClassic mit 
sechs seitlichen Wasser-Massagedüsen in
der Komfort-Wanne Delia

Bei der Scalia gibt’s alles im Doppelpack:
Das Exklusiv-Modell von Glamü verfügt über
zwei komfortable Rückenstützen. Mit einer
Länge von 1830 mm und einer Breite von 1000
mm bietet die Wanne Beinfreiheit für zwei
Personen

Diva, die „göttliche” hat die Abmessungen
1700 × 1000 mm und eine Füllmenge von 200 l


